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RSM Regio (Regionalisierte Regelsaatgutmischungen „Regiosaatgut“) 
 
Bestimmung des Ursprungsgebietes 
Die Bestimmung des Ursprungsgebietes, in welchem ein Begrünungsprojekt liegt,  
kann z. B. über die Übersichtskarte im Ruhe & Weber Gesamtkatalog  erfolgen.  
 
Auswahl der Standortvariante 
Die Auswahl der Standortvariante richtet sich nach den Standorteigenschaften des 
Begrünungsstandortes bezüglich 

• Wasserhaushalt 
• Basenhaushalt 
• Trophie 

 
Je nach Ursprungsgebiet werden ein bis vier Standortvarianten unterschieden und mit 
spezifischen Regelsaatgutmischungen unterlegt: 
 
1) Grundmischung mittlere, mäßig versorgte Standorte  
      (Wasser, Nährstoffe) ohne extreme Ausprägung 
2) mager, sauer  trocken bis mäßig trocken 
3) mager, basisch  trocken bis mäßig trocken 
4) feucht / Ufer  für (wechsel-)feuchte / staunasse Standorte  
     inkl. Ufersaum 
 
Die Standortvarianten 2) und 3) sind für ausgesprochene Magerstandorte konzipiert. Im 
Landschaftsbau sind dies z. B. oft Böschungsstandorte (Dämme, Einschnitte) mit 
Rohbodenuntergrund. Gegebenenfalls ist die Exposition zu beachten. 
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Aussaatmenge 
Regelaussaatmenge: 5 g/m2 (3-7 g/m2) 
 Bei Begrünungen mit geringen Ansprüchen an Erosionsschutz und    
   Narbenbildungsgeschwindigkeit genügt eine Aussaatmenge von 3 g/m2. 
 Bei Begrünungen mit höheren Anforderungen an den Erosionsschutz kann die  
   Aussaatmenge auf 7 g/m2 erhöht werden.  
   Zusätzlich sind hier 2 g/m2 Saatgut von Ammengräsern beizumischen  
   (z. B. Bromus secalinus, Secale cereale, kein Lolium multiflorum). 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtiger Hinweis Aufgrund der aktuellen Gesetzeslage zur Ausbringung  
von Regiosaatgut in der freien Landschaft: 
 
Die Annahme von Bestellungen für Lieferungen ab dem 02.03.2020 erfolgt 
unsererseits nur unter dem Vorbehalt der rechtlichen Zulässigkeit des 
Inverkehrbringens gemäß ErMiV. 
Die Verantwortung für die Ausbringung von Saatgut liegt beim Anwender. 
Enthält eine Mischung für die frei Landschaft Arten, die nicht aus dem 
Vorkommensgebiet stammen (z.B. aus anderen Ursprungsgebieten)  
ist dafür nach §40 BNatschG eine Ausnahmegenehmigung bei den 
Naturschutzbehörden einzuholen. 
Das gelieferte Regiosaatgut kann Arten aus anderen Regionen enthalten. 
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